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Mitteilung über den Ausbau ländlicher Wege 
!Titel!
Der Ausbau folgender ländlicher Wege wäre über die Förderschiene Profil der EU möglich:

1. Am Friesoyther Kanal I
Anlass ist der schlechte bauliche Zustand dieser Straße. Mit der Teilsanierung wurde im letzten Jahr mit
Mitteln einer Kostenbeteiligung eines Anliegers begonnen. Nunmehr steht evtl. ein weiterer Betrag zur
Verfügung  (über  eine  noch  abzuschließende  Vereinbarung).  Um  das  Maximum  an  Straßenlänge
auszubauen, wäre es sinnvoll, auch städtische Mittel einzusetzen und Fördermittel zu beantragen. 
 
Abschnitt: weitere Ertüchtigung bis zur Brücke Kleimann     
Kosten: 104.000 €
Evtl. Förderung: rd. 44. 000 € (bei 50 % auf Nettobausumme)

2. Straße Neulorup
Anlass für den Ausbau dieser Straße ist ein Stallbauvorhaben. Dieses unterliegt jedoch zurzeit noch
einer  Veränderungssperre,  die  voraussichtlich  demnächst  entfällt.  Zur  Finanzierung  des
Anliegeranteiles  der  Maßnahme  wurde  eine  Vereinbarung  erarbeitet,  die  jedoch  noch  nicht
abgeschlossen wurde.

Abschnitt: Von der Gemeindegrenze Lorup (Anlage Rolfes) ortseinwärts 
Länge: 1.030 m 
Kosten: 85.000 €
evtl. Förderung: 34.500€ (bei 50 % auf Nettobausumme)

Hinweise: 
Der Stall selbst liegt an einem Straßengrundstück der Gemeinde Lorup; auch ein paar weitere kleinere
Abschnitte der Straße befinden sich nicht im Eigentum der Stadt Friesoythe.

3. Genossenschaftsweg in Thülsfelde
Von der Wegegenossenschaft Thülsfelde wurde des Weiteren der Ausbau des Genossen-schaftsweges
zwischen der B 72 und dem Raffeldweg beantragt.

Eine Förderung dieser Maßnahmen im Jahre 2011 ist nicht abzusehen, da die derzeitig vorhandenen
EU-Mittel  bereits  verteilt  sind.  Sollte  es zu Rückläufen  oder weiteren neuen Zuweisungen kommen,
werden diese Mittel  auf  die vorliegenden Anträge (zurzeit lt.  Auskunft  des AfA. ca. 600) verteilt.  Die
Verteilung erfolgt aufgrund einer Bewertung bzgl. der Notwendigkeit zum Ausbau des Weges. Hierfür
wurde ein Punktesystem entwickelt, das als Bewertungsgrundlage dient. 

Im HH-Plan 2011 der Stadt Friesoythe wurden Finanzmittel in Höhe von 200.000 €  eingeplant.

Anlage/n:
Bewertungsschema Wegebau - digital -
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